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14 1 Lesen

Die Schweiz und die Anderen
Ein kompromissloses Plädoyer für die zentralen
Werte des Liberalismus - Freiheit und Gleichheit -
in unserem Umgang mit den Anderen.
Misstrauen und Abschottung dominieren das politische

Klima in der Schweiz und in Europa; man stösst
sich an den Herausforderungen der Integration, der

Zuwanderungspolitik, des Asylrechts. Die Werte Freiheit und
Gleichheit sind keineswegs das Privileg einer einzigen Partei,
sondern verdienen eine klare und kohärente Verankerung bei
allen politischen Kräften.
Der Essay verbindet eine Überblicksdarstellung mit konkreten
politischen Vorschlägen. Engagierte Bürger, Entscheidungsträgerinnen

und Freunde philosophischer Reflexion und politischer
Aktion werden es mit Gewinn lesen.
Der Autor Johan Rochel ist Vizepräsident des Schweizer Think-
tanks foraus - Forum Aussenpolitik.

Johan Rochel
Die Schweiz und der Andere. Plädoyer für eine liberale Schweiz.
Verlag NZZ, 2016, ISBN 978-3-03810-187-1
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Digitale Stammesgesellschaft digitalen
DiezentraleThesedieses Buches: Die Digitalisierung
bietet uns die Chance, dank unseren technischen or6 „^grosse
Möglichkeiten eineTauschgesellschaft auf sehr viel
höherem Niveau wieder einzuführen.
Von den Körperzeichen über den Buchdruck zu
Smartphone und künstlicher Intelligenz: Wenn sich
die Medien verändern, ändern sich die Gesellschaft und die Art
und Weise, wie wir unsere Bedürfnisse befriedigen. Frühere
Stammesgesellschaften tauschten die Güter untereinander.
Später häufte d ie auf Effizienz getrimmte I nd ustriegesellschaft
materiellen Überflussan. Sie hat einer breiten Masse Sicherheit
beschert - aber durch starke Vermögenskonzentration auch
eine gefährliche Ungleichheit geschaffen. Die Vernetzung der
Welt durch das Internet beschleunigt diese Entwicklung. Die
heutige Netzwerkgesellschaft muss sich der Aufgabe stellen,
den Überfluss gerechter zu verteilen.

Oliver Fiechter, Philipp Löpfe
Aufstieg der digitalen Stammesgesellschaft. Die neue grosse
Transformation. Verlag NZZ, 2016, ISBN 978-3-03810-190-1
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Oie Schwell und
der Andere

Freidenker-Vereinigung der Schweiz I frei-denken.ch I info@frei-denken.ch

Ritualbegleiterinnen Sektionen
Basel / Nordwestschweiz
Hans Möhler 079 455 67 24
Ella Dürler 061 643 02 05

Bern / Freiburg
Reta Caspar 079 795 15 92

Mittelland
Hans Möhler 079 455 67 24
Erika Goergen 041 855 59 09

Ostschweiz
Daniel Stricker 078 670 00 00

Romandie
Yvo Caprara 026 660 46 78
Jean-Pierre Ravay 022 361 94 00

Solothurn / Grenchen
L. Höneisen (Koord.) 076 539 93 01

Tessin

Abdankung: E. Goergen 041 855 59 09

Wallis
V. Abgottspon (Koord.) 078 671 08 03

Winterthur / Schaffhausen
Roland Leu (Koord.) 079 401 35 81

Zentralschweiz
Abdankung: E. Goergen 041 855 59 09
Andere: Nadja Tuor 041 448 48 89

Zürich
Roland Leu (Koord.) 079 401 35 81

Auskünfte: Geschäftsstelle 076 805 06 49

Zentralvorstand
Zentralpräsident
Vizepräsident
Aktuar
Zentralkasse
Geschäftsstelle

A. Kyriacou
V. Abgottspon
C. Fankhauser
P. Schmid
V. Kohlschütter

Basel Präsidentin: Minka Hofer (a.i.) nws@frei-denken.ch
Freidenkende Nordwestschweiz 4000 Basel

Bern / Freiburg Kontakt: bern@frei-denken.ch
Freidenkende Region Bern 3000 Bern

Genève Président: E. Perruchoud 022 300 10 17 geneve@Ubrepensee.ch
Libre Pensée de Genève p.a. E. Perruchoud 4, rue des Epinettes 1227 Carouge

Mittelland Präsident: H. Haldimann 062 926 16 33 mittelland@frei-denken.ch
Freidenker Mittelland cJo Heinz Haldimann Nessishüseren 10 4628 Wolfwil
Ostschweiz Präsident: D. Stricker 078 670 00 00 ostschweiz@frei-denken.ch
Freidenker Ostschweiz Sonnenwiesstrasse 11 9555Tobel/TG

Solothurn / Grenchen Präsident: S. Mauerhofer 076 478 69 94 info@freidenker-grenchen.ch
Freidenker Solothurn / Grenchen Postfach 217 2545 Selzach
Mitgliederdienst: L. Höhneisen 076 539 93 01

Ticino Présidente: G. Barella 078 617 82 72 ticino@libero-pensiero.ch
ASLP Sezione Ticino CP 5067 6901 Lugano

Vaud / Jura / Neuchâtel Président: J. P. Ravay 022 361 94 00 vaud@librepensee.ch
AVLP CP 5264 1002 Lausanne Secrétariat: Y. Caprara 026 660 46 78

Wallis Präsident: V. Abgottspon 078 671 08 03 wallis@frei-denken.ch
Freidenker Wallis Postfach 118 3922 Stalden

Winterthur Präsident: M. Wäckerlin winterthur@frei-denken.ch
Freidenker Winterthur Postfach 8401 Winterthur
Zentralschweiz Präsident: D. Annen 041 855 10 59 zentralschweiz@frei-denken.ch
Freidenker Zentralschweiz Zugerstrasse 35 6415 Arth
Zürich Präsident: F. Roth 079 664 48 53 zuerich@frei-denken.ch
Freidenkerinnen Zürich 8000 Zürich

076 479 62 96
078 671 08 03
076 341 84 73
032 322 45 45
076 805 06 49

Adressänderungen bitte an FVS/ASLP I Postfach 217 I

Ressort

Politik
Wissenschaft
Humanismus
Rituale
Romandie
Liegenschaft

CH-2545 Selzach oder an info@frei-denken.ch senden, danke!

Kontaktperson
V. Abgottspon
A. Kyriacou
C. Fankhauser
R. Thomas
V. Abgottspon
P. Schmid

078 671 08 03
076 479 62 96
076 341 84 73
076 575 36 30
078 671 08 03
032 322 45 45
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Zwingli

Widerständiger Geist
Dreissig Jahre habe ich meinen Wunsch mit
mir herumgetragen, eine Zwingli-Biografie
zu schreiben. Mein Arbeitszimmer hatte eine
Archivecke mit 64 Schubladen, fein säuberlich
nach Themen beschriftet. Im Sommer 2014
begann ich zu schreiben. Das Buch ist zum
Teil gegen das sogenannte Zwinglianismus-
Syndrom als Korrektur geplant. Die Ungerechtigkeiten

sollen mit Belegen zum Leben dieser
grossen geschichtlichen Figur konterkariert
werden. Ursprung meiner Geschichte waren

das grässliche Zwingli-Porträt von Hans Asper, hergestellt ein
paar Monate nach Zwingiis Tod, und das Zwingli-Denkmal an
der Wasserkirche von Heinrich Natter von 1885. Was haben
diese Herrschaften mit Zwingli angestellt?
An Zwingli interessiert mich vor allem das politische Individuum:
Der Humanist, seine republikanisch-bäuerliche Herkunft, seine
immense Bildung, seine gewaltige Leistung, seine Philosophie,
seine soziale Theologie, seine Bedeutung in der Zeit, seine
Visionen, seine grundsätzliche Fortschrittlichkeit, seine Rolle
als gehasster «Ketzer». Das religiöse Argumentarium bleibt
mir eher fremd.

Zwingli hat meine Republik in insgesamt etwa zwölfJahren
umgepflügt. Ich lege also die Schwerpunkt auf die Reformpolitik,
aufdieäusseren Vorgänge. Ich willdiegeschichtlichen Prozesse
so plastisch wie möglich, so nachvollziehbar und so präzise wie
es geht schildern. Ein Buch von heute über eine fünfhundertjährige

Geschichte. FranzRueb

Franz Rueb (*1933), Historiker und Publizist, bei den Schweizer
Freidenkern von verschiedenen philosophischen Spaziergängen
her bestens bekannt, lebt in Zürich. Er war in den Sechzigerjahren

journalistisch und politisch tätig, Redakteur, Kantonsrat,
1970-1974 dramaturgischer Mitarbeiter an der Schaubühne
Berlin. Seit 1975 freischaffender Autor zu Themen der Kultur-,
Medizin-, Theater- und Musikgeschichte.
www.franzrueb.ch

Franz Rueb
Zwingli. Widerständiger Geist mit politischem Instinkt.
Verlag Hier und Jetzt, Baden 2016, ISBN 978-3-03919-391-2

Basel
Samstag, 14. Januar 18:00

Neujahrsessen

Montag, 30.1.; 27.2. 19:00-21:00
Freie Zusammenkunft

Bern
Freitag, 9. Dezember 19:30

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Montag, 12.12.; 9.1.; 13.2. 19:00-21:00
Treff für Mitglieder und Interessierte

Mittelland
Montag, 5. Dezember 19:30

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Ostschweiz
Mittwoch, 7. Dezember 19:15

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Schaffhausen
Sonntag, 4. Dezember 16:00

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Solothurn/Grenchen
Dienstag, 7. März ab 19:00

Generalversammlung 2017
Details folgen im Versand

Wallis
Donnerstag, 8. Dezember 19:15

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Freitag, 3. Februar 19:00

Mitgliederversammlung

Winterthur
Dienstag, 10. Januar 19:00-21:00
Themenabend

Zentralschweiz
Dienstag, 6. Dezember 19:30

Lesung Michael Schmidt-Salomon
Details siehe Seite 16

Rest. Landhaus
Baslerstrasse 4, Allschwil

Rest. Rheinfelderhof
Hammerstr. 61, Basel

Hotel Bern
Zeughausgasse 9

Rest. National
Hirschengraben 24, Bern

Hotel Krone
Kronenplatz 20, Lenzburg

Brandissaal
Brandisstr. 12, Chur

Aula Schulhaus
Städtli, Eglisau

Buchhandlung ZAP*
Furkastr."3, Brig

Rest. Traube
beim Kaufplatz, Visp

Rest. Obergass, Sali
Schulgasse 1, Winterthur

Hotel Continental-Park
Murbacherstr. 4, Luzern

Die FVS in den Medien 19.8.2015-1 s.u.2016
17.11.2016 Walliser Bote
«Der schwierige Umgang mit Leid» Valentin Abgottspon

4.11.2016 Landbote
«Es gibt keine biologischen Grund, weshalb wir sterben sollten»
Interview mit Ben Moore, Referent bei den Winterthurer Freidenkern

4.11.2016 Luzerner Zeitung
«Streit um Kreuze neu entfacht» Michael Köpfii

16.9.2016 Der Bund
«Seelsorge lässt sich nicht immer genau quantifizieren» Der Berner Re-

gierungsrat Christian Neu ha us verteidigt das neue Kirchengesetz gegen die Kritik der Berner
Freidenker

16.9.2016 Der Bund
«Atheisten heizen Kirchendebatte an» jorgoAnaniadis

15.9.2016 Der Bund
«Berner Freidenker wollen Staat und Kirche trennen» JorgoAnaniadis

15.9.2016 LangenthalerTagblatt BernerOberländer.finanzschau.ch, politschau.ch u. a.

«Freidenker drängen auf Trennung von Staat und Kirche» Jorgo Ananiadis

1.9.16 Radio SRF1 Echo der Zeit
«Freidenker und die Burka-Debatte» Interviea mit Andreas Kyriacou

Zürich
Donnerstag, 8.12.; 12.1.; 9.2. 19:30-23:00
Abendtreff
Samstag, 10. Dezember 17:00

Frauen- und LGBTI-Rechte und die
Projekte der IHEU
Referentin: Elizabeth O'Casey (IHEU)

Sphères
Hardturmstr. 66, Zürich

Uni Zürich
Raum KO2-F-150

Karl Schmid-Str. 4
In Partnerschaft mit L-Punkt und IHEU, Eintritt frei/Spendenbox

Agenda der FVS

Zentralvorstand Sa., 3.12.; 4.2.; 22.4.; 10.6.; 5.8.; 21.10.; 9.12. Bern

Delegiertenversammlung 2017 27 /28. Mai Tessin

Grosser Vorstand2017 Samstag, 25. November Ölten
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